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__

Wetterschlagzeile: Kräftige Schneefälle
_______________________________________________________________________________________

___

Messwerte von Mittwoch:
Tiefste Temperatur: - 4,8°C 0.30 Uhr /    Vorjahr: + 1,4°C
Höchste Temperatur: - 0,2°C 13.45 Uhr /    Vorjahr: + 6,8°C
_______________________________________________________________________________________

___

Vorhersage für Donnerstag, den 29. Januar 2004:
Mit einer nordwestlichen Strömung gelangt heute weiterhin feuchtkalte
Polarluft in die Region. Dabei brachte uns ein kleines Tief schon in der
Nacht Schnee und sorgt bei wechselnder Bewölkung auch im
Tagesverlauf für weitere, teils kräftige Schneefälle. Erst in der
kommenden Nacht  lassen die Niederschläge allmählich nach. Der starke,
teilweise böig auffrischende Westwind führt oft, vor allem in freien
Lagen, zu Schneeverwehungen. Bei überall herrschendem Dauerfrost mit
Temperaturen zwischen minus 7 und minus 3 Grad in den Frühstunden
und zwischen minus 4 und minus 1 Grad tagsüber muss mit starken
Verkehrsbehinderungen auch durch Eis- und Schneeglätte gerechnet
werden. Es sind chaotische Zustände auf den Strassen zu erwarten.
Weitere Aussichten:
Am Freitag kommt es zur Wetterberuhigung. Zuerst  ist der Himmel
noch stark bewölkt, später hellt es aber allmählich auf und  die Sonne
zeigt sich öfters. Nach einer kalten Nacht mit Temperaturen um minus 5
Grad, steigt das Quecksilber auf  minus 2 bis 0 Grad. Das Wochenende
bringt Westwind, und dabei Tauwetter. Am Samstag wird es aus Westen
her zunehmend bewölkt. Bei Tageshöchstwerten über 0 Grad können in
der ersten Tageshälfte einige Tropfen fallen. Der Sonntag ist freundlich,
teils wolkig, teils sonnig und  mit Werten von 3 bis 8 Grad deutlich
milder. 
Bio-Wetter:
Kopfschmerzen, Migräne und durch die einfließende Polarluft auch
Glieder- und Narbenschmerzen sind typische Symptome für diese
Wetterlage. Es kann auch zu einem Anstieg des Blutdrucks und zu



asthmatischen Beschwerden kommen. Das windige und feuchte Wetter
hält außerdem die Erkältungsgefahr recht hoch.
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